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   Die neue EZB  

 
 
 
Ihre Aufgaben sind klar definiert: Verwaltung des Euro, Gewährleistung der Preisstabilität 

und Umsetzung der Wirtschafts- und Währungspolitik der EU. 

 

Seit am 1. November 2019 die Juristin Christine Lagarde die Präsidentschaft der Europäi-

schen Zentralbank übernommen hat, wird eine Erweiterung dieser Aufgaben hinein in den 

sozialen und gesellschaftlichen Bereich nicht nur diskutiert, sondern auch bereits umgesetzt. 

 

Anfang 2020 begann die EZB mit einer Überprüfung ihrer geldpolitischen Strategie. Ange-

sichts der seit der Gründung 1998 entstandenen globalen Herausforderungen und Entwick-

lungen sollte festgestellt werden, ob die ursprünglich festgelegte Strategie noch immer ge-

eignet ist. Als Teil dieser Überprüfung wurde die Befragung „Die EZB hört zu“ gestartet, die 

BürgerInnen Europas dazu aufrief, ihre Ansichten zu den Themen Preisstabilität, Wirt-

schaftsentwicklung, globale Herausforderungen und Kommunikationspolitik mit der EZB und 

den nationalen Zentralbanken des Euroraums zu teilen. 
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Quelle: https://media.daa-pm.de/ufv_wirtschaftslexikon/Html/E/Europaeische-Zentralbank.htm (10.02.2021) 

 

 

Während nicht alle Befragten der Meinung waren, dass die Aufgaben und Instrumente der 

EZB weiter ausgebaut werden sollten, forderten NGOs, Klimaschutzorganisationen, Ver-

braucherschutzgruppen, Jugendvertreter etc., und BürgerInnen die EZB auf, umfassendere 

gesellschaftliche und wirtschaftliche Themen wie die Förderung von Wirtschaftswachstum 

und Beschäftigung sowie den Umweltschutz stärker in den Blick zu nehmen. Die konkreten 

Vorschläge fielen unterschiedlich aus, je nachdem, welche Zentralbankrolle für angemessen 

empfunden wurde. Einige gaben an, die EZB solle den wirtschaftlichen Zusammenhalt zwi-

schen den Ländern des Euroraums stärken. Andere äußerten den Wunsch, dass die EZB den 

Grundsatz der Marktneutralität aufgeben und sich verpflichten solle, nur grüne Anleihen zu 

erwerben, um so den europäischen Grünen Deal zu unterstützen. Wieder andere forderten die 

EZB auf, einen Weg zu finden, wie sie die Menschen mit ihren Maßnahmen direkt erreichen 

kann, anstatt über Banken und Finanzinstitute Einfluss zu nehmen.1 

                                                 
1 https://www.ecb.europa.eu/home/search/review/html/ecb.strategyreview001.de.html (10.02.2021) 
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Lagarde meinte bereits im Herbst 2020: „Wir müssen den Horizont erweitern und mutig sein, 

einige dieser Themen aufzugreifen, obgleich sie nicht die traditionellen Felder sind, auf die die 

Geldpolitik schaut."2 

 

In der Online-Konferenz des Frankfurter Institute for Law and Finance am 25. Jänner 2021 

kündigte Christine Lagarde schließlich an, ein neues Zentrum für Klimawandel in der Noten-

bank einzurichten. Dieses soll Expertisen und Arbeitsstränge zum Thema Klimawandel effizi-

ent zusammenbringen. „Das Zentrum für Klimawandel stellt die Struktur bereit, die wir brau-

chen, um das Thema mit der Dringlichkeit und Entschlossenheit anzugehen, die es erfordert.“, 

so Lagarde. Zentralbanken seien zwar nicht die Hauptakteure beim Kampf gegen die globale 

Erwärmung, „Aber die Tatsache, dass wir nicht auf dem Fahrersitz sitzen, bedeutet nicht, dass 

wir den Klimawandel einfach ignorieren können oder dass wir keine Rolle bei seiner Bekämp-

fung spielen.“3 

 

Das Team aus etwa zehn Mitarbeitern soll mit bestehenden Teams in der gesamten Bank zu-

sammenarbeiten.  

 

Die EZB kündigte außerdem an, einen Teil ihres Eigenmittelportfolios im Green-Bond-

Investmentfonds4 (EUR BISIP G2) anzulegen, den die Bank für Internationalen Zahlungsaus-

gleich (BIS) für Zentralbanken auflegt. Der Fonds investiert in erneuerbare Energien, Energie-

effizienz und andere umweltfreundliche Projekte. 

 

Die Einflussmöglichkeiten nicht nur auf die Finanzmärkte, aber auch auf allgemeine politisch-

ökonomische Debatten, nutzte bereits Lagardes Vorgänger Mario Draghi, als er im Sommer 

2012 am Höhepunkt der Eurokrise seine historische „whatever it takes“ - Rede hielt. Vielen 

Experten zufolge war das der entscheidende Wendepunkt der Krise. 

Auch die US-amerikanische Federal Reserve Bank schöpfte angesichts der COVID-19-Krise 

ihre Möglichkeiten über Zinsgestaltung und Offenmarktgeschäfte hinaus aus. Mit der Fed’s 

Paycheck Protection Program Liquidity Facility5 erleichtert sie die indirekte und direkte Kredit-

                                                 
2 https://www.oe24.at/newsfeed/von-klimawandel-bis-ungleichheit-ezb-wird-unter-lagarde-politischer/451545333 (10.02.2021) 
3 https://www.handelsblatt.com/finanzen/geldpolitik/geldpolitik-kampf-gegen-den-klimawandel-ezb-richtet-neue-einheit-
ein/26849298.html?ticket=ST-3128014-XhvMGdQLoUVUE7oiZrif-ap3 (10.02.2021) 
4 neuen Fonds für grüne Euro-Anleihen 
5 https://www.federalreserve.gov/monetarypolicy/ppplf.htm (10.02.2021) 
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vergabe über Unternehmensanleihen, Verbriefungen und Staatsanleihen.  

Durch die Black Lives Matter Bewegung erhält zum Beispiel auch die Forderung an die Fed, 

sich mehr in Bezug auf die immer größer werdende Ungleichheit einzubringen, neuen Auf-

schwung.  

 

Die Ambitionen der EZB rufen naturgemäß etliche Meinungsgegner auf den Plan.  

Bundesbank-Präsident Jens Weidmann warnt angesichts des neuen Zentrums für Klimawan-

del vor zu hohen Erwartungen. Seiner Meinung nach sei es nicht die Aufgabe von unabhängi-

gen Zentralbanken politische Entscheidungen zu korrigieren oder zu ersetzen. „Eine aktive 

Rolle in der Klimapolitik könnte unsere Unabhängigkeit untergraben und letztendlich unsere 

Fähigkeit gefährden, die Preisstabilität aufrechtzuerhalten“, so Weidmann.6 

 

Friedrich Heinemann, Leiter des Forschungsbereichs Unternehmensbesteuerung und Öffentli-

che Finanzwirtschaft des ZEW-Instituts, warnt vor einer Überpolitisierung der Notenbank. Er 

schätzt es als problematisch ein, dass die EZB beginne, politische Trends aufzugreifen. Dies 

müsse dem europäischen Parlament und der Rechtssetzung überlassen werden. 

 

Im Europaparlament (demgegenüber die EZB rechenschaftspflichtig ist) sehen viele Abgeord-

nete den Vorstoß Lagardes hingegen positiv. Sven Giegold, Obmann der Grünen-Fraktion im 

Ausschuss für Wirtschafts- und Finanzpolitik, sieht darin die Überwindung einer falschen Dokt-

rin, nur die Inflation zu bekämpfen.  

 

Der US-amerikanische Wirtschaftswissenschaftler Barry Eichengreen sieht in den vermehrten 

Aufrufen, die Zentralbanken sollen auf die Klimakrise und die Ungleichheit reagieren, ein 

Alarmsignal, dass diese Probleme das Level einer existentiellen Krise erreicht haben. Würde 

dieses von den Zentralbanken ignoriert werden, würde es als hochmütiges Zeichen von ge-

fährlicher Gleichgültigkeit gewertet werden. Erst dann sieht er die Unabhängigkeit der Zentral-

banken wirklich gefährdet.7 

                                                 
6 https://www.handelsblatt.com/finanzen/geldpolitik/geldpolitik-kampf-gegen-den-klimawandel-ezb-richtet-neue-einheit-
ein/26849298.html?ticket=ST-3128014-XhvMGdQLoUVUE7oiZrif-ap3 (10.02.2021) 
7 https://www.project-syndicate.org/commentary/central-banks-have-tools-for-climate-change-and-inequality-by-barry-
eichengreen-2021-02 (10.02.2021) 
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Für Christine Lagarde steht fest: Der Klimawandel bedroht die Preisstabilität und das Finanz-

system. Also muss er auch bei der Geldpolitik der EZB berücksichtigt werden. 

 

 

 
 

Ceterum censeo TradeCom FondsUniversum esse emendum! 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Mag. Reinhard Wallmann                     Mag. Margot Steinöcker 
 

    (Geschäftsführender Direktor)                     (Public Relations) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Risikohinweis!!! 
Dies ist eine interne Unterlage und ist nur an einen ausgewählten Personenkreis gerichtet. Sie basiert auf dem 
Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen und dient der zusätzlichen Information unserer Anleger. 
Sie ist weder ein Anbot oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf noch eine Einladung zur Anbotslegung oder 
eine Kauf- bzw. Verkaufsempfehlung. Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und be-
rücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse von Anlegern hinsichtlich Ertrag, steuerlicher Situation oder Risi-
kobereitschaft. Jede Kapitalanlage ist mit Risken verbunden. Wir übernehmen für die Vollständigkeit, Richtigkeit 
und Aktualität der hier wiedergegebenen Informationen und Daten sowie das Eintreten von 
Prognosen keine Haftung. Die Unterlage ersetzt keinesfalls eine anleger- und objektgerechte Beratung sowie 
umfassende Risikoaufklärung. Die steuerliche Behandlung der Fonds ist von den persönlichen Verhältnissen des 
jeweiligen Kunden abhängig und kann künftig Änderungen unterworfen sein.  
Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung 
eines Investmentfonds zu. Ausgabe- und Rücknahmespesen der Fonds sowie sonstige externe Spesen und 
Steuern sind in den Performanceberechnungen nicht berücksichtigt und mindern die Rendite der Veranlagung. 
Ertragserwartungen stellen bloße Schätzungen zum Zeitpunkt der Erstellung der Unterlage dar und sind kein ver-
lässlicher Indikator für eine tatsächliche künftige Entwicklung.  
Die aktuellen Prospekte und die Wesentlichen Anlegerinformationen ("KID", "KIID") sind in deutscher Sprache 
auf der Homepage www.securitykag.at (Unsere Fonds/Fondsdokumente) sowie am Sitz der Security Kapitalan-
lage AG, Burgring 16, 8010 Graz als Emittentin und der Liechtensteinische Landesbank (Österreich) AG, Hess-
gasse 1, 1010 Wien, als Depotbank kostenlos erhältlich. 
Beratung und Verkauf erfolgen ausschließlich über befugte Wertpapierdienstleister und Banken. SE TradeCom 
erbringt keine Wertpapierdienstleistungen gem. § 1 Abs. 1 Z 19 BWG. Alle Angaben ohne Gewähr.  
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SE TradeCom Finanzinvest zur Finanzkrise 
 
2021 
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Die breiten Geldmengen wachsen (04.02.2021) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=133089&kat=vorschau  
Wie werden wir die Schulden los? (28.01.2021) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132935&kat=vorschau  
Wer koordiniert die Klimarettung? (21.01.2021) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132595&kat=vorschau  
VV-Fonds und die Aktienkrisen (14.01.2021) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132537&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Inflationsrate in Frankreich wieder auf 0 gesunken (07.01.2021) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132499&kat=vorschau  
 
2020 
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Produktivität in den USA steigt weniger als erwartet (30.12.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132492&kat=vorschau 
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Produktivität steigt in Deutschland (23.12.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132467&kat=vorschau 
Die Welt rüstet auf (17.12.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132318&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Leistungsbilanzüberschuss der Eurozone steigt (10.12.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132267&kat=vorschau  
Paradigmenwechsel im Freihandel (03.12.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132166&kat=vorschau  
Europas Pakt mit dem Teufel (26.11.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=132066&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Arbeitsproduktivität der Eurozone kommt aus dem Tief (19.11.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131903&kat=vorschau  
EU Entwicklungsfinanzierung Neu (12.11.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131625&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – BIP sinken im 3.Quartal weniger stark (05.11.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131585&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Schulden der Eurozone höher als je zuvor (29.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131462&kat=vorschau  
Eine Grüne Marktwirtschaft (22.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131390&kat=vorschau  
Ein neuer Kapitalismus ist gefragt (15.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131324&kat=vorschau  
Digitaler Euro in Sicht (08.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131248&kat=vorschau  
Der Handlungsbedarf der Notenbanken (01.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131173&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Wirtschaft der Eurozone abgestürzt (24.09.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131062&kat=vorschau 
Abkehr vom Bargeld durch Corona (17.09.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130700&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Hohes Lohnstückkostenniveau in Deutschland (10.09.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130631&kat=vorschau 
Zinslose Jahrzehnte – Zinslose Welt (03.09.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130590&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Arbeitslosenrate in Frankreich sinkt weiter (27.08.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130559&kat=vorschau  
Ende des Bärenmarktes - Neuer Höchststand im S&P 500 (20.08.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130520&kat=vorschau 
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Inflationsraten sinken, Breite Geldmengen steigen (13.08.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130385&kat=vorschau  



 

 
SE TradeCom Finanzinvest, Baugasse 10, A-4600 Wels,  
Fon: +43-(0)-7242-207046-0, Fax: +43-(0)-7242-207046-9, office@tradecomag.com 
www.tradecomag.com, FN 186937h Wels, UID: ATU48053608

Seite 7 von 8

 

Newsletter 11.02.2021 

Staatsschulden der Low & Middle Income Countries (06.08.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130327&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Schuldenlast der Eurozone wächst (30.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130216&kat=vorschau  
Die neue EU (23.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130197&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Leistungsbilanzüberschuss der Eurozone gesunken (16.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129935&kat=vorschau  
SIPRI Jahresbericht 2020: mehr Konflikte, mehr Rüstungsausgaben (09.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129898&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Frankreichs Inflationsrate sinkt erneut (02.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129875&kat=vorschau  
Die Privatvermögen trotzen jeder Krise (25.06.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129833&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Lohnstückkosten der Eurozone steigen (18.06.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129785&kat=vorschau  
EU Sternstunde oder Nagelprobe (10.06.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129747&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Inflationsraten der Eurozone sinken erneut (04.06.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129625&kat=vorschau 
Geld für Corona (28.05.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129531&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Breite Geldmengen steigen weltweit (20.05.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129295&kat=vorschau 
Corona Zahlen (14.05.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129283&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – In Europa sinken die BIP (07.05.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129230&kat=vorschau 
Was immer es braucht (30.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129104&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Geldmenge M2 steigt in den USA abrupt (23.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129108&kat=vorschau  
COVID-19 und der Große Fall (16.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129062&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Arbeitslosenrate der USA steigt rasant (09.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128976&kat=vorschau  
Die Entschuldung des Geldes (02.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128886&kat=vorschau  
Luft nach unten (26.03.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128793&kat=vorschau  
Schwarze Tage im März (19.03.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128700&kat=vorschau  
Iden des März (12.03.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128271&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Italien hat ein Problem mit der Arbeitsproduktivität (05.03.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128286&kat=vorschau  
Das BIP ist nicht genug (27.02.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128210&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Haushaltsdefizit der USA steigt auf 4,6% (20.02.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128136&kat=vorschau  
Afrika wächst (13.02.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128057&kat=vorschau  
Keine Chance für den Frieden (06.02.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127960&kat=vorschau  
The Party is over (30.01.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127799&kat=vorschau  
Neues Denken ist immer gefragt (23.01.2020) 
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https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127672&kat=vorschau  
Im Zweifel für das Leben (16.01.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127405&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Deutschlands Inflationsrate steigt auf 1,5% (09.01.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127340&kat=vorschau  


